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Top 12 Aktueller Stand baulicher Maßnahmen und Grünpflege 

 
 
Herr Mews berichtet in Vertretung für Frau Harder über folgende Themen: 
Der Bauhof reinigt im Moment die Sandstraße, angrenzend an das Pachtgrundstück von Bartz 
Bau. Hier wird unter anderem Asbest, Bauschutt, Haus- und Sperrmüll entsorgt. 
Parallel dazu werden Schneezäune auf den Äckern und die letzten Vorgaben zum Besucher-
parken in der Innenstadt umgesetzt. Das reparierte Sportgerät für den Outdoor Platz am Tan-
nenberg soll wiedereingesetzt werden. Gehwegreparaturen in der Wasserturmstraße sind ge-
plant. Baumaustriebe in der Schumacher Straße sind geschnitten worden und alle Grünflächen 
müssen wegen Maulwurfshaufen geschleppt werden. Die Wasserspiele sollen bestenfalls vor 
Ostern laufen. Der Tag der Sauberkeit findet am 01.04.2023 statt und wird vom Bauhof koordi-
niert. 
 
Die Ausschussmitglieder äußern sich zum Aufstellungsplan der Geschwindigkeitsanzeigen. Die-
ser wird nicht eingehalten. Der Bauhof wird gebeten diesen in Zukunft sorgfältiger einzuhalten. 
 
Herr Janke berichtet über die laufenden Bauvorhaben: den Schulcampus, den Rosenweg und 
den Vorplatz in der August-Bebel-Straße. 
 
Herr Deininger fragt, ob die Problematik betreffend der Außenterrasse des Imbisses Ararat ge-
klärt sei. Diese könne ja nicht auf dem neuen Straßenübergang platziert werden. 
 
Herr Janke antwortet, dass dies geklärt sei. Die Terrasse wird einen Meter weiter in Richtung 
Markt verschoben. 
 
Frau Strübing möchte wissen, ob man an dem neu gebauten Wasserspiel in der August-Bebel-
Straße auch Wasser zapfen kann. 
 
Herr Janke sagt, dass das nicht vorgesehen sei. 
 
Herr Janke berichtet, dass die Altstoffcontainer in der Rudolf-Breitscheid-Straße entfernt wer-
den sollen. Dafür werden dann 2 bis 3 neue Parkplätze geschaffen. 
 
Herr Deininger spricht den Altstoffcontainerstandort in der Goethestraße bei Frau Böhm an. 
Dieser müsse gereinigt werden. 
 
Herr Ludwig sagt, dass die Fußgängerampel am Netto in der Wismarschen Straße sehr 
schlecht einsehbar ist. Gibt es Möglichkeiten dies zu ändern? 
 
Herr Janke antwortet, dass ein Bürgersteigprogramm im Haushalt eingeplant ist. Gehwege sol-
len teilweise in den Wohngebieten erneuert werden. Das wäre eine Möglichkeit dort etwas zu 
verändern. 
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